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St. Pölten - Landeshauptstadt  
 

1986 würde St. Pölten zur Landeshauptstadt Niederösterreichs. 

 

 

 

 

 

 

 

1992 erfolgte der Spatenstich und der Baubeginn des Regierungsviertels. 

 

 

 

 

 

 

St. Pölten - Europastadt 1 
 

1995 erhielt St. Pölten das Europadiplom des Europarates und 

1996 die Ehrenfahne des Europarates. 
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St. Pölten – Europastadt 2 
 

1999 wurde St. Pölten die Ehrenplakette des Europarates verliehen und 

2001 bekam die Stadt den Europapreis, die höchste Auszeichnung des Europarates. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

St. Pölten in Zahlen 
Stand: Februar 2006 

 

∗ Fläche: 108,52 km² 

∗ Geographische Lage: 48° 11’ Nord, 15° 37’ Ost 

∗ Seehöhe: 267 m 

∗ Klima: 1 700 Sonnenstunden/Jahr 

∗ Einwohner: ca. 50 000 

∗ Arbeitsplätze: ca. 37 000 

∗ Entfernungen: Wien 66 km, Linz 123 km, Salzburg 243 km, Graz 191 km 

∗ Wahrzeichen: Rathaus 
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St. Pölten – einige Informationen 
• Regierungs- und Verwaltungszentrum Niederösterreichs 

• Schul- und medizinisches Zentrum (Schwerpunktkrankenhaus mit 22 
Fachabteilungen) 

• Verkehrsknoten (Autobahn und Eisenbahn) 

• Bedeutendste Schulstadt Niederösterreichs (über 50 Bildungseinrichtungen) 

• Städtepartner: Altoona (USA), Brno (Tschechien), Clichy (Frankreich), 
Heidenheim 

(Deutschland), Kurashiki (Japan) 

• Großes Kultur- und Freizeitangebot, zahlreiche Parks, Sportanlagen, 
Grünflächen 

• ATP Tennis Turnier, Festwochen, Stadtfest, Film- und Kulturfestival, 
Christkindlmarkt bzw. Stadtsilvester sind die Veranstaltungshöhepunkte St. 
Pöltens 

• Shopping – Angebot in der Fußgängerzone  und in den Einkaufszentren, nicht zu 
vergessen der Markt 

 
 


